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vermischte Verlautbarungen.
Z . 967. ( ' ) Nr . ,o54.

E d i c t .
Von dem k. t Bezirksgerichte Umgebungen i?ai«

baHb wird dem Lorenz Krcmschar und eel Anna
Rcömann, dann ihren abfälligen Grbcn mittelst
gegenrrcnligen Üciclö erinnert: (Kö habe wider die»
selben bei diesem Gerichte Jacob Kremschar von
S t . Ve i l h , unter Vertretung des Herrn Doctor
Lindner, unterm 2o. M a i l. I . tie Klage auf
iüeljährl und Erlofchenertlärung ihrer, auK dem
Ehevertrage <^äu. l6 . Februar »6o2 auf der, dem
Gute Pcpcnsfeld 5li^i Nl^ct. Nr . 6 et l^rk. Nr .
,4 dienstbaren Hubcnlcalitat iDtül). ältcrlichcn Ont>
fcrligung pr. ,00 ft. D. W . sammt Neben»
verbindllchl'citen, eingebracht und um richlerlichc
-('ilfe gcdelen , »volüver cine Tagsayung auf den
29. September l. I . . Vormittags <) Uhr angeord-
ucl rvordcn ift. Da der'Aufenthaltsort der Beklagten
und ihrer Erben diesem Gerichte unbekannt ist, und
weil sie vielleicht aus den k. k.Erblanden abwesend
sind, fc> hat man zu ihrer Vertretung auf ihre
Gefahr und Unkosten den hierorlige,» Gerichtsadoo»
catcn Herrn Doctor Kamschilsch alö Ourator destcNt,
Mlt welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichts > Ordnung, ausgeführt und
entschieden werden wird.

Die Bcklagle» und deren aNfällige Erben werden,
d«sscn zu ocm Ente erinnerte damit sicallenfaNK zu
»lchter Zeit selbst zu erscheinen , üdcr inzwische», dem
btsti-mmlen Bellretcr ihre 3icchl6!)chcNe an die
Hand zu gebcn, oderauch sich scldst einen^ andern
Sach»i.^lcls zu dcstcNen und ti.escm Gerichte nam»
hast zu machen. und überhaupt im reckll.ichcn ord»
nungsmä'klgen Wege e'Niuschleiten wissen mögen,
insdcsotttere. da sie slch cic auö ihrer Verabsciu-
mung e„ls,chc,iden Iclgen scldst bcljumcsscn ha.
den lveldcn.

Laibach am «7. Jun i lLi»o.,

Z. 9 ^ - ( ' ) Z^r. w4<^^

Von dem vereinten Bezirls > Gerichte zu N^d-
mannsdorf lvird den undck^iilU iro bcsintlichen
Matcdäus Blaschllsch und Si,ncn Pappler,^ u.lt i >
ren ebcnfiM uudctanntcn G^cn„.nic ls i gcsscnwäl-
liqcn Sdictcs enlniell:, G.) h,^^ wirer sic Herr
Johann N.'P-P'totsHlNg, und Lcse«;K»schmcl auz.
Krepp, die Kl^gc auf- Bö,l,cihn. u.,d, G>losä'c,^r.
klarung der ForderUli^es, aus tem^Schulesä'ciüe
ll lw. b ^ u " d 2 l August »795. pr. i5« ft. unä p,-.
55 ft. L. W< c>«. c,, haitclld auf, dvn, ln Kropp 5<̂ d

HauS-Nr. .2 liegenden, der Herrschaft Ratmanns-
dorf 5,̂ b Rcctf. Nr. «.7» dl<mstl^r>ll Realisten,
eingebracht und um richterliche Hilf,- gcbcte» . iror-
über die Tagsahung auf dcn 26. Eepicinber I. I . ,
Vormiuaqgt) Uhr vor diescin Gerichte anberaumt
wurde

Da der Aufenthalt der Gcklagttn tiefem Ge»
richte unbekannt, und wcil stc mclicicht out' sen k. s.
Erblandcn abwesend sind, so dal mon lu ihicr Vsstdei'
digung auf ihre Gefahr und Kosten den Georg
Schercl in Radmannsdorf als Kurator aufqcsitNt,
mit welchem die angebrachte Rcc1t>'sc>chs gerichlülord.
nungömäß'g auZgefühl^ und cnlsUi«ten' wert-ei;
wird.

Dessen werde», die Geklagten zu dem E«dc er-
innert, damit sie allenfalls zu rcchtcr .^cit selbst
erscheinen oder inzlvischcn dein aufgestellten Bcr-
trcter ihre Rechtsbehclfe an tie H^nb geben, oder
auch einen andern Sachwaller zu bestellen und tie«
scm Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sic sich die aus ih.
rer Aerabsäumung entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben werden.

Vereinte« BezirkS. GerichtNadmannörorf am
2<x M a l »Liza.

3 . 9 8 9 . c«) ^ . Zrr 972.
S d , c t.

Von dem vereinten Bezirs^erichte Münten»
darf wird bekannt gemacht: Eö seye in der Erecu«
tionbsache dcä Lucaä Gadertfch von Pifchainovlh
wider Iosipb Koroscdih von Rabenöbcrg, w,gen
auü dcm Urtei le <illc>. ,L Juni ,65^, Nr. »5t>4,
schuldigen ^00 st. 0. 5. 0., in die executive Ftilbie«
lung der dem Sreculen gehörigen, zu R^bensberg
liegenden, der Pfarrgült Srein 5ul> I^ectf. Nr. 64
dttnstb^rcn, gerichtlich auf5c)5 ss, 40 l'r. geschätzten
G^nzhube gerviNigel, lind cs seyen hiezu die Tclg'
sa^Uügen auf den l I . August, ten ,7. S^'lembe»
unc> den 7^. October d. I , ii,i O>te R^rcuö^'rg
mit dc«n Bcis.'tz^ angeordnet worteü, daß dicsc N^H,
lilät nur bei cer trittei, Fcildiclung unler ocm Schäl»
zu^ü^werthe bin^ngegel'.'n wirl '.

Das Schähungsprolocoli. ecr GrundbuHZcx.
tract und tic Licitationöbcdingmsse kcinncn tägl'ch,
in, der GcviHt6l^ll;Ici ciiigesehen tverden»,

Munkcndorf 0<n Zs>. M a i 1^0 ,

Z. «s)0. ( l ) N,i. l.72.
^- E d i c t.
Das vereinte BczirkZqcri^ c in Münsendorf,

m^ch: ^cn unbekannt wo b,fsi,:.^ich,'n ?<nc?n, Ka«
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chHn^H.und Maria KorosHlh hiermit bekannt, daß
ou^Rcraulassungderin derErccutionssachc dcsLucas
tz^oe^csch guö. Pischan^v^, w«cerIcseph Koroschih
ous Rabenv^sg, ^^x». ,ch"lcigen ^uo ft. <-. ,̂ <:.,
durch den Beschelc <i<!u. heutigen bewilligten crccu«
tiven Fcilbiccung der dcm Lehicrn gehörigen, zu Ra«
dcnödcrg liegenden, rer Pfarrgnit Sccin zud Neclf.
2Ir. >̂4 dienstbalcn Ganzhube, über s«lbe, als oor^
tcmmendeTadulargläub,gcr, der Franz Dollar aus
H)cnovNsch zum (äuraior «ci in^uni aufgcstcllt, die»
1cm auch der F^ilblctung0l)cwil1igungs Bescheid
zugesellt worden sey.

7lnton, Katharina und Mar ia Koroschih mo>
Gen slch demnach rücksicl'lllch ihrer Rechte m»l dem
^urator'Franz Dollar lns geeignete Emvevnehmen
sehctl.'

Münkendorf den 3o. M a i »84o.

Z'. 99'- (') ^ 2"". i2<)l.
E d i c t .

, . , Bon dcmvclciliten Bczirls . GerichteMünken»
' ^ « ^ n ' i r d lunt.gegeben: (K- seyen zur Bornahine
Hcr in der Oxccuilonssackc der Mc>na DoNin aus
Ohcrfeld, als Bcrca,r,äcl)li^ten der Msadeth Bei th,
.wider Johanna B^dicsch, vulga Pmlar au» Stein,
rrcgen aus dem Ucchclle 6l1» itt April >U59, Nr .

,HÜ^ schultigen 12 ft. 5 5 ^ l l . c. ». e. bewilligten
executivcn Fcill)ielung oeö. in ker Vorf ia^l Schutt
zu Stcin 5ulx tZc>nsc Nr. 5 i liegenden, der Stadt
Ste in 5uk llll?. Nr. üü, Rects. Nr . 6a cienstha-

. ren , sammt dazu gehörigen Gemeinanthcilen: v
Klanze, Piauschnig, Soocvkc, auf 12I ft. ^5 kr.
gerichllick geschätzten Hause», 5ic Tagsatzungcn auf
eer» 17. August, oen >Ü. September und den »9.
October d. I . , jedestnal Bormittagä um 9 Uhr
iluOrte des desagtcnHausevzu Hlcin mildem Änhan.
-ge bestimmt wordcn, dah ticsc Reaiuäl nur bvi der
tr i t^ 'n Fcilbictung untcr 0en Scl)ähungöwerlhe
vcräußcrc rrevrcn ircrd.

Das Scdälöung«protocoll. der Grundbuchsex«
tract und die Llcitalionsdedingnisse liegen zur hier»
«.rtigen Einsicht bereit.

«^ Mulikenlorf ten 24. Jun i ,8^0.

V 9 2 ' (') " ' Nr?l5ü7.
' ,̂ E d i c t .
' ! ' Pan dem vercincen Bezirls^crichte zu Mün»
/eniörf wird bekannt gemacht: Eü scy zur Orsor.
schung der Sckulreolast nach dein am 3c>. M a i
tL^o zu Stein gcsi0vbcnen Realitätenbcsitzer Franz
Fchmann, über Anlangen dcsscn Witwe Ios^pha
Zehmül in, alg erklärte Erbinn, die Tagsatzui'.g auf
den 5. August d. I , Vormiltagä um 9 Uhr vor die.
sem Gcncdtc angl^rdnet warden, bei welcher alle
jene, N'elcdc an diesen Bcrlah au» lras iinmer für
cmem Rechlsgrunde Ansprüche zusieNcn vermeinen,
solchen sogcwiß anmelten und rechtt'geltend darthun
sol'icn, nndrigenö sic die Folgen dcs §. L»4 a. b. G.
B . slcd selbst zuzuschreiben haben lrerten.

MünkcnLorf cen 2d. Jun i ,640.

Z ? ^ 8 . (i) " Nr. H4l6.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirkugerichte Prervald wird
dem unbekannt wo befindlichen Johann Sallar von

Senosetsch bekannt gegeben: Vs habe widtt ihn und
rrilier Anton Sallar der Joseph Zelquenik von Gra-
dische, cie Klag? aufZahlulig eeö einjährigen Haus»
V^chtschilÜngc' und des Kaufprclscs von dem zmn
Auvsch îns üdcllassencn Wein pr. 5<) ft. c. 5. c. hier»
orl^ eingcbrach!. worüber die Tagsahung zum münd-
lichen Belfcll)rcil auf den 29. Angust l. I . , Früh
9 l,lhl bcstlmm«, »lnd dem Geklagten. Johann Sa!«
lar, da ei aus den k. k Erbländern adwcscnd seyn
kann/ zu scincr V-rtheioigung, auf dcsscn Gefahr
und Kosten der Herr Franz Mahortschnsch, Obe».
richtcr zu Senos^sch, als Eurator aufgcstcNt irurbe,
inn welchem d,e angebrachte Rechtssache nach Vor«
schnfc der Gerichtsordnung auögetragen und ent»
schieden werden wird. Dessen wird Johann Salla»
zu dem Ende erinnert, damit er entweder zu recht«
Zeit selbst erscheinen. oder sich allenfalls einen an«
dc> n Sachwalter zu bestellen, und dem Gerichte nani»
haft zu machen, oder dem Eurator seine Rechtsbs«
helfe an die Hand zu geben, un? m alle dienlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen wöge,
widrigcns er tie aus einer Vcrabsaumung entste«
henden übeln Folgen nur sich selbst beizumessen ha«
den wird.

K K. Bezirksgericht Prewald am 24. M a i

3.967« (2) 3tr. 69?.
S d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte zu ObcrlaibaH
wird belannt gemacht: Eö hat Iacod Sorz von
Dul lr um Todeserklärung scineü sen 3u Jahren
von hier entfernten Bruders Andreas Sorz ang»«
sucht. Hierüber wurde l̂ orcnz Scbeun von Bclza
zum Euralor des verschollenen Andreas Sorz auf«
gestellt. Es wird Letzterem mit dem Bedeuten be«
tannt gemacht, dah er binnen Einem Jahre dei
diesem Gerichte selbst zu erscheinen, oder aber von
seinem Leben Nachricht zu geben habe, widrigen«
oft genannter Andreas Sorz für loct erttän wc l '
den würde.

K. K. Bezirksgericht Obcrlaidach am 3. Mal

Wein-Licitation.
Am 2O. Juli l. I . werden in Loco

Pöltjchach, nächst Plankenstcin außer
l^onobuz, 70 Stattin Plankensteiner
und Kirchstetter i856er Wein, zu55fl.
C .M. pr. Startm, in Halbgebinden,
rcin abgezogen, öffentlich versteigert.

Herrschaft Plankenstein am 22.
IuNl iL^o.



Mit Allerhöchster Bewilligung.
Große Lotterie bei Hammer K K a r i s , k. k. priv. Großhändler in Wien,

bestehend aus I ^ . O O O T r e f f e r n ,

w o v o n < 3 < 3 « 3 9 ^ ) ganz in barem Gelde.
Der erste Haupttreffer besieht in der prächtigen und einträglichen

Heuschafl S t . Christoph,
in Niederösterreich, mit großem sehr wertbvollem Grundbesitz an Aeckern,

Wiesen, 'Waldungen und 3 Rusticalhöfen,
dann der

drei < W m Hüustr Nr. 64,65 und 66,
nebst Garten in Dbbling,

wofür eine Ablösungs-Summe

von Gulden / ^ H ^ H ^ y H ^ ^ F ^ f f Wien.Währ.

in barem Gelde gebothen wird.
Weiters enthält diese ausgezeichnete Lotterie noch mehrere sehr namhafte Treffer laut Plan

von fl. 50,000, 30,000, 20,000, 15,000, 13,000, 10,000, 8000, 6000, 5000,
4375, 4000, 3500, 2500, 2000,

und viele zu 500, 300 , 200, 150, 100 W . W .

Zum ersten Male ist es der F a l l , daß

404 Stücke fürstl. Esterhazy'sche Obligations-Lose
leiner im Jahre ,836 gemachten Anleihe von

Gulden Hieben MiMsnen C. M.
beigcgebm wurden,

d a h e r m a n b e i d i e s e r L o t t e r i e a u ß e r d e r s e h r n a m h a f t e n S u m m e

welche sie selbst enthalt,
i n d e n 5 7 f ü r s t l i c h E s t e r h a z y M e n Z i e h u n g e n n o c h v i e l e s e h r b e d e u t e n d e

Treffer gewinnen kany.
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» Die rothen Gratis-Gewinnst-Actien
diesergroßen L o t t e r i e , h a b e n a u ß e r d e m , daß sie fü r sich al lein l au t S p i e l p l a n

Gulden F O O ^ O O W. W.
gewinnen, den ganz besonde rn V o r t h e i l , daß der

H. RufderGratis-Act. inden fürstl.Esterhazy'schenZiehungeniuo Mal gewinnen NMst, der
2. Ruf must 50, — der 3. Ruf ^0, — der 4. Ruf 30, — der
5. Ruf must 25, — der 6. Ruf 20, — der 7. Ruf 15, — der
8. Ruf must 13, — der 9. Ruf 11, — und der 10. Ruf muH mindestens 10 Treffer
machen, daher diese Gratis-Gewinnst-Actien, außer den namhaften Treffern der Lotterie S t .
Chr is toph, in, den fürstlich Wcchazy'schen Ziehungen sehr grostb K u m m e « gewinnen
tonnen. ^ "

Die Actie kostet 5 fl. Conventions-Münze.
Der Abnehmer von 6 gewöhnlichen Actien erhalt cine jener besonders werth-

völlen Gratis-Gewinnst-Actien unentgeltlich.
Die Actien sind in Laibach zu haben bei'm Handelsmanne

Joh. Ov. NNutscher.

Bekanntmachung.
Bei d5M Gute Oerlachstein, u^wlit der

Stadt Stein, si> d zwe, F chtenbaume, wovon
der eme Bamn 17'/, Klafter lang u^d zwti
Schuh dick, und der zweite detto ,6 Klafter
lang und zwiiSchuh drei: Holl. dick ist, kauftlch,
zu haben^

Tellachstem am ^. Iul« 18^0^

Z. ,017. (i>
Der Gefertigte macht die ergebenste

Anzeige, daß er fortwährend m der Schisch-
ka (beim Gastwirth Laurus) ein ziemlich
bedeutendes Weinlager halt, meist von dew
Jahrganges,85/,, »336^ i33y, bestehend.
Für die Echtheit der Weine wird gebürgt»

Auch ist der Gefertigte mit verschie-
denen Desert - Weinen, von vorzüglicher
Güte und übrigen Specerei- und Material»
Waren zu den billigsten Preisen , bestens
versehen. und empfiehlt sich zur geneigten
Abnahme.

Ios. Carl Gödt,,
am alten Markt Nr. 467, im vor^
Mals, Zebul'schen, nun Ios. Weber'-

fchen Hause»,

3» 1004. (2)

Wohnung zu vermiethen.
Am Capuziner-Plal? Haus-Nr.

20, im dritten Stock gaffenseits, sind
2 Zimmer nnt Einrichtung tägllch zu
vergeben. Das Nähere erfährt man
zu ebener. Erde.

A n z e i g e.
Maria Theresia de Seßi gibt sich

hiemit die Ehre, einem hohen Adel
und verehrungswurdigen Publikum
ergebenst anzuzeigen, daß sic im Ge-
fange nach der besten italienischen Me-
thode, sowohl ln italienischer als auch
deutscher Sprache, Unterricht ertheilt.

Ferner gibt sie auch Stunden w
italienischer und französischer Sprache,
sowohl in ihrer eigenen Wohnung am
Congreßplatze, im stand. Theater, t.
Stock rechts, als auch in allen Pri-
vathäusern, gegen billigste Beding-
nisse, und empfiehlt sich zu geneigten.
Aufträgen.



Da« P e s t l ' e r T a g e b l a t t em! alt folg,nd,s
Schreiben aus V a j a vom 2^. M a i : *) — «V er.
l h r l e r H e r r R e d a c t e u r ! Uedcr das fürchterliche
Unglück, wclcheS unsre Stadt betroffen, brauche ich
I h n e n nichts Mehr zll berichten, denn ts ist schon
bekannt genug. Der Schaden. der durch eine eigens
hi,zu ernannte Commission aufgenommen wurde soll
sich auf zwei Mi l l ionen Gulden lZ. M . belaufen:
leider war ,mr der kleinste Theil der Betheiliglen
versichert. Unter dcn Assccuranz-Anstalten zeichnete
sich die k. k. priu. I l ' un i a i , 6 ^lll-iÄlic-» l!> ^is-luiz
in Trieft, vorzüglich durch die Schnelligkeit und Loya-
l i tä t bei der Schaden-Aufnahme und in der Aus-
zahlung aus. Bereit« wenige Tage n.'ch dem Nran«
de fand sich der Secrelär ' der Gesellschaft. Herr
Sachs, abgeordnet durch die General. Agentur für
Ungarn, Herrn B . Weiß et Comp. in Pestt). bi,r
»>n, um die Schaden nachzurechnen, und den detrcf'
senden Parteien namhafte Vorschüsse zu machen.
u»d kaum sind 8 Tage seitdem verflossen, und schon
smo sämmtliche P ^ l t i e n in dem Besitz des vollen

'1 D t r g.fcrilgic ^aupt.Ageiit der l. f, prir. Niuoinn«? ^ l i ^ . l i , ' « ci>
t,>cu>^ , „ Teilst fur e,t Pr^ ' i „z Krai,,, qlaxdt:m, ŝ  >„.!,r
dl« Realllatc»bc!>yer t i .sci Provinz auf 5ic grosie» T'ortlictlt
dxftr Anstalt mifmcrfsam macho, zi, mussc,,', als ma» s,<H
durch die l,lci «nigcführce» Vc<,li,>st,qu,!<,<!> die Urbcrzeugu,,«,
»on d«r Wohlthätigkeit u«d Rechlllchtcit dilsllde» v«rschaf<
t«U laun.

V i m . N a d a m l e n z l y .

Scha^nersatzes, den sie anzusprechen berechtiget wa?
ren. S e c h s u n d z w a n z i g ta u s e n d G u l d e n C.
M . wurden bereits ausgezahlt. — Ein besonderer
F a l l , der hier viel Aufsehen erregt, ur,b die außer-
ordenlliche Nlchllichkeit der I^ iunione und ihrer Ver-
treler erprobte, fühle ich mich vcrpsiichtet, I h n e n
m i t zu te i l en : einen Tag vor dem Fcuer ließen zwei
Hauseigenthümer ihre Gcbäude bei dem Agenten
dieser Ansiall vttsich?7N, der dieselben mir Vordthal t
der Genehmigung der General - Agentschaft annahm,
«lib mil l t lst Post die betreffenden Documcnle ab-
sand!e. S«we trafen zugleich mit der U,ig!ück5post
in P,sih e in . und obwohl die General'Agentschaft
mit Gllvlßheit rechnen konnte, daß die zwei Häuser
die sie, im Sinne ihrer Insiructionen keineswegs
verpflichtet gewesen wäre, anzunthmen, verdrannt
seyen, fertigte sie drnnoch die Veisichcrungs-Inslru-
menl« aus» un^ sandte selbe an die betreffenden
Parteien, die keine Hoffnung hegten, irgend etwas
zu erhallen, und dennoch ihren vollen Schadenersatz
empfcengln. — Eine Anstal t , die auf eine so edle
Weise ihre Verbindlichkeit»« erfül l t , »vie es bei der
s i i u n i n l l l ? ^ t i i - i » t i c 2 <ii 5 i cu i - tä i n Tr ies t der F a l l
st. verdient den reichsten Segen des Himmels, der
chr auch gewiß durch die allgemeine Theilnahme deS
Publikums zu Theil wttden wird.

Ich velbleibe :c. lc."

I n Trieft am 4. Inl l 1840:
63. 10. 17. l 2 . 42.

Die nächste Ziehung wird am i5 . Ju l i
»840 in Trieft gehalten werden.

«HetreiÄ Durchschnitts - Mrise
in Laibach am 4. Iu l t i34o.

Mark tp re i se .
Ei», Wien. Mehen Weihen . . I f i . 2I ^ .

— — Killurutz . — ^ — v '
«. — Halbfrucht . — , — ^
» . — Korn . . . — „
^ — Ge»ste. . . 2 . »4 "
— - Hirse . . . 2 « »4 ^
" - He 'd " . . 2 ^ 2 . «/, .
— — Hafer . . . , , 52 ^

Be. Vgna? Wdlen von^^innlävr'.
Buchhändler,n^aibach, am Eongrcßpl.yc nächst,

dem Casino, ist ganz neu angekommen:

Arithmetisch-geordnetes Verzeichniß
am 27. M a i i8äo öffentlich in W.en , n,i cr
Aufsicht Ulid leltung der ?. I ' . Herren Abge.
ordneten der k. k. allgemeinen Hcfkammer und

der t . t. Lotto , Direction,,

* gezogenen Nummern
der Lotterte der

Herrschaft Treffen in Zllyrien,
sammt den damit verbundenen Gewl>nssen^
allen Vo r - und Nachnesfern urd 100 Glwinn-
stcn der besondern Ziehung für die Gold»

Gratis .- Gewinnst - Amen.
t Bogcn in Folio. Preis: 12 kr.

?. 1010. (»)

Wohnung zu vermiethen.
I n der S t Floriansgasse, HausNr63,

ist elne Wohnung zu ebener Eroc, bcstchnw
in drei Zimmern, Küche, H '̂lzlege, zwei
Stellungen, Heuschupftn, Keller und einem
Hausgarten, für Michaeli 1640 zu ver-
geben.

Näheres erfahrt man mi itcn Stocf.

57crmtMte Ver lautbarungen
Z. tooo. (2) 3?s. ,236.

Von kcm Bczirksgeli'cl'te Ncifniz wird hiemie
a»Ngcmei!»rm'tr gemachte Eö sey über execuliivvK
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Einschreiten des Hrrrn l?arl Dürnwir th, Handels.
Niann zu^lagci-.furt, ill die öffentliche Versteigerung
der, dem Paul K^he eigeothünilichen. zu Ma>
sern zu!, tZ^nsl.-. Nr. 3c> l>ege<iten, dem löblichen
Herzoglhume (Kottschee zinsbaren ^ Kaufrechls»
hudc samint Zugchor, wegen vom Johann Krehe
schllldigcn 795 ft. 24 kr, W . W . sammt Zinsen
und Unkostcn gewilligt, und hiezu diei Termi»ie,
nämlich: dcr crste auf den ib . J u l i , der zwnie
üuf den 19. August und der drille auf den l5 .
September l. F. , jedesmal Vormittags um »c,
I lhr im Orte Masern mit dem Beisätze bestimmt
lvorden, daß wenn diese '/4 H"be bei de> ersten
und zweitcn Fc>lbi^tul>gstagsatzung um den Schä't.
zungsirerth pr. 56c ft. ä» kr, oder darüber nicht
an Mann gebracht werden sollte, bei der dritten
auch unter dein selben hintangegeben werden würde.

Bezirksgericht Rcifniz den ,. Jun i ,640.

Z . 995. (2) Nr. l6»o.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte dcs Hcrzcgthums Gott»
schce, alö lZoncursinstanz, wird allgemein bttantlt
gemacht: Eö sey über 'Ansuchen dcö Hcrrn Lorenz
Glaser, tZuratcr ter Mcithiciö Glscnzopf'schcn 6or».

^ cursmasse, it> dic öffentlich, Feilbictun» dcssciinmt:
lichen, zur (Zoncui^maste gehdrigcil Real« und
Mohilar.Bcrlnögrns, insbesondere der zu Krapfen^
f.'ld 5ul> Nr. 20 gelegenen, dem Herzogtbume
Gottscdee dienstbaren ' ^Urd .Hube sammt Wohn-
und Winhsckaftvgebciudcn, so wi,e der dazu ge<
hörigen Haus. und Mciercinrichlung, dcs Viehes
lc- gewilligt, und zur Vorucchme derselben zwei
Termine, und zwar der 4. August als erster und
der l . September als zweiter mit dem Veisaye
augcordnct worden, daß, faliZ diese Realitäten
und Fährnisse rveder bei der ersten noch bei der
zweiten Togf^hrt um oder ülxr den Schähungg.
»verlh an Maun gebracht werden könnten, dieselben
diä zur Schöpfung des Olass'ftcalionsurtdcilcs,
untcr fernerer Aussicht des (Honcursmasse.Verwal-
ters zu verbleibe», h^hcn.

Bezirksgericht Gottschce am.,c>. Jun i lä4c>.

Z. qq6. (2) Nr . ,567.
- E d i c t.

Vom Bezirksgerichte des Hcrzogthums Gott«
schee wir^ allgemein bekannt gemacht: Gs sey
uder Ansuchen des (Zcill Dürnwirth von Klagen»
für t , durch seineil Bevollmächtigten Herrn öar l
Schuster van Goltschee, in die erccutive Fcilbie^
lung der dem Icbann (Zrkcr gehörigen, im Dorfe
Windischdorf 5ud Haus «Nr. 3 gelegenen, dem
Herzogthume Gottschee dienstbaren, und bereits
auf 4o0 st. M . M , gescdäyten V4 Urb> Hu.be
sammt Wahix und Wirthschafcsgcbäudcn, puncta
schuiiigir ^no ft. M . M . l:. 5 ĉ . gewilligt, und
zur Vornahme derselben der 2,. Ju l i als erster,
der i3 . August als zweiter und der :5. Septem-
ber als tritter Termin, jedesmal um die zehnte
Vormittagsfiunde in Loco der Realität mit dem
Beisatze angeordnet wcrdcn,, daß diese Realität,

falls sie weder bei det ersten noch bei d,rzweiten
Feildieiungstagfahrt um oder über den Schähungs»
werth an Mann gebracht werden könnte, bei der
dritten auch unter dem Schahungswerthe hintan»
gegeben werden wird.

Das Schähungsprotocoll, der Grundbuchsex«
tract und die Feilbietungsbedingnisse können zu
den gewohnllchcn Amivstundcn in der Gerichtä«
kanzle, eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschec am 5. Juni »Ujo.

Z. ,002 . (2) N r . 176.

C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .
3ur Wiedcrbesetzl.mg der Bezirks-Commif-
särs- und Richters-, 0(imi einer ActuarS-
Stelle dei 0em Bezirks-Commiffariate und

Gerichte Dmno im Küstcnlande.
Bei dem Bezirks-Commissariat? und

vereinigten Gerichte Dmno lst die Stelle
oes Bezirks-Commissars und Richters,
dann eines geprüften Actuars, uno zwar
erstere nut dem Gehalte von jährllchen
,<>00fi, »2 Klafter Holz, letztere aber von
jährlichen äoo fl , b«oe m,t freier Woh,
nung, in Erledigung gekommen.

DieBewerber um diese Stellen haben
ihre Gesuche bis 20. Juli l. I bei dieser
Iulisdittions-Herrschaft einzureichen, und
unterAnfübrung chres Geburtsortes, ihres
(Vtandes und ihrer Nellglon, folgende
Behelfe beizubringen.

itens. Die Zeugnisse ^ r die vorge-
schriebenen juridisch-politischen Studien,
und die Bewerber um die Bezirks-Com-
missars- und Nichterssielle die dazu erfor-
derllchen Wahlfühlgkelts - Decrete.

2tens. Die Zeugnisse über ihr moralisch
und politisch gutes Betragen, über ihre
Fähigkeit und Verwendung.

Ztens. Die Zeugnisse über die vollkom-
mene Kenntniß verdeutschen, krainischm,
und wenn möglich, auch der italienischen
Sprache.

/.tens. Die Zeugnisse über ihre bis-
herige Dienstleistung.

Jurisdictions-Herrschaft Duino am
2H, Jun i l3^c>.


